
 

10. Juni 2016 

 

 

Presseinformation 
 

 

Liquiditätssicherungsdarlehen für von 
Unwettern geschädigte landwirtschaft-
liche Betriebe 
 

Die Landwirtschaftliche Rentenbank in Frankfurt am Main 

bietet ab sofort Darlehen zur Liquiditätssicherung für land-

wirtschaftliche Betriebe an, die durch die Unwetter der 

vergangenen Wochen schwere Schäden zu verzeichnen 

haben. Betroffene Unternehmen können Darlehen aus 

dem Programm „Liquiditätssicherung“ in Anspruch neh-

men, wenn sie ihrer Hausbank einen Ergebnisrückgang 

von mindestens 30 % nachweisen können.  

 

Die Förderdarlehen werden zu den besonders günstigen 

Top-Konditionen angeboten. Laufzeit und Zinsbindung be-

tragen vier, sechs oder zehn Jahre. Die Darlehen sind mit 

einem Tilgungsfreijahr ausgestattet. Der effektive Zinssatz 

in der günstigsten Preisklasse (A) beträgt zurzeit bei allen 

Laufzeiten 1,00 %. 

 

Die Programmkredite der Förderbank für die Agrarwirt-

schaft dürfen neben anderen öffentlichen Mitteln, z. B. 

Zuschüssen, eingesetzt werden, soweit die von der EU 

vorgegebenen Beihilfeobergrenzen eingehalten werden. 

Bei allen Förderdarlehen der Rentenbank sind die Kre-

ditanträge an die Hausbank zu richten. In Abhängigkeit 

von der Bonität und der Werthaltigkeit der Sicherheiten 

nehmen die Hausbanken die Einstufung in die jeweilige 

Preisklasse vor. 
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